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Kinder entdecken ihre Heimat
47. Woche - zz./23. November zoz4 <.3 5 ( ++^VqEN STE R VORGEBIRGE

Landschaftsschutzverein organisiert Erlebnistag für Kinder der Ernst-Jandl-Schule

Die NaturaufderVorge-
birgshöhe hat viel zu bie-
ten. Vor allem bietet sie
Flächen, auf denen sich
die Kinder frei bewegen
können. Die Sonderpäda-
gogin Michelle Neumann:

,,Bei der ersten Station
schnitten die Schülerin-
nen und Schüler mit viel
Freude und Engagement
die Brombeerranken auf
der Schafinriese zurück.
Dabei stießen sie im Ge-
büsch auf ein verlassenes
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der großen Wiese gab es

vieles zu entdecken."

Bei der zweiten Station
ließ sich vom Aussichts-
turm aus dann der schöne
Panoramablick genießen.
Schon der Blick von oben
auf das Rheintal war eine

le Kinder hielten hier
Ausschau nach ihren Hei-
matorten und einige
wandten auch ihr neu er-
worbenes Wissen über die
Himmelsrichtungen an.
Sie staunten nicht
schlecht, als sie von Klaus
Benninghaus erfuhren,
dass derweiße Quarzsand

eines tropischen Meeres
stammt.

Rolf Tüschen: ,,Die letzte
Station bestand aus einem
von Cornelia Benning-
haus gestalteten Such-
spiel und einem von ihr
und Barbara Tüschen vor-
bereitetem Picknick. So

hatten die Kinder die Auf-

zu finden oder Blätter ih-
ren Bäumen zuzuordnen.
Versüßt wurden ihre Mü-
hen in der Pause mit Ge-
bäck und heimischem Ap-
felsaft.
Michelle Neumann:

,,Unsere Fünf-Kläss1er wa-
renvom Lernen in der Na-
tur mit dem LSV hellauf

Vogelnest und auch auf ganzneueErfahrung.Vie- inderGrubevomStrand gabe,bestimmtePflanzen begeistert."

Vorgebirge (red). Der
Landschaftsschutzverein
Vorgebirge (LSV) und die
Bornheimer Ernst-Jandl-
Schule setzen ihr erfolg-
reiches Projekt,,Lernen in
der Natur" fort. lm Okto-
ber stiegen die Schülerin-
nen und Schüler der.[ahr-
gangsstufe 5 der LVR-
Schule mit dem ,,Förder-
schwerpunkt Sprache"
mit ihren Lehrkräften
Paula Flake, Leona Mark,
Sebastian Schug, Nihat
Kayalaroglu und Michelle
Neumann sowie Schulbe-
gleitern den Vorgebirgs-
hang hinauf zum LSV-

Aussichtsturm am Natur-
schut zgebiet,,Quarzgru-
De.

Am Aussichtsturm tra-
fen auf sie auf Cornelia
und Klaus Benninghaus
sowie auf Barbara und
Rolf Tüschen vom LSV.

Diese hatten vorab drei
Stationen vorbereitet,
welche die Kinder im
Klassenverband nachein-
ander durchliefen.
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SCHULE

Kinder entdecken die Vorgebirgshöhe
Wandertag mit drei Stationen in der,,Obstblütenlandschaft "

Der Landschaftsschutzverein Vor-

gebirge (LSV) und die Bornheimer

Ernst-Jandl-Schule setzen ihr er-

folgreiches Projekt ,,Lernen in der

Natur" fort. lm 0ktober stiegen

die Schulerinnen und Schuler der

Jahrgangsstufe 5 der LVR-Schule

mit dem ,, Förderschwerpunkt

Auf der Schafweide können sich Kinder wie Luca und Ahmad frei

bewegen

Sprache" mit Lehrkräften und

Schulbegleitern den Vorgebirgs-
hang hinauf zum LSV-Aussichts-

turm am Naturschutzgebiet

,, Quarzgrube ".

Am Aussichtsturm trafen auf sie

auf die Helfer vom LSV. Diese hat-

ten vorab drei Stationen vorberei-

tet, welche die Kinder im Klassen-

verband nacheinander durchliefen.

Die Natur auf der Vorgebirgshöhe

hat viel zu bieten. Vor allem bie-

tet sie Flächen, auf denen sich die

Kinder frei bewegen können. Die

Sonderpädagogin Michelle Neu-

mann:,,Bei der ersten Station
schnitten die Schülerinnen und

Schüler mit viel Freude und Enga-

gement die Brombeerranken auf

der Schafwiese zuruck. Dabei stie-

ßen sie im Gebüsch auf ein ver-

lassenes Vogelnest und auch auf

der großen Wiese gab es vieles zu

entdecken. "

Bei der zweiten Station ließ sich

vom Aussichtsturm aus dann der

schöne Panoramablick genießen.

Schon der Blick von oben auf das

Rheintal war eine ganz neue Er-

fahrung. Viele Kinder hielten hier

Ausschau nach ihren Heimator-

ten und einige wandten auch ihr

neu erworbenes Wissen über die

Himmelsrichtungen an. Sie staun-

ten nicht schlecht, als sie von

Klaus Benninghaus erfuhren, dass

der weiße Quarzsand in der Gru-

be vom Strand eines tropischen

Meeres 5tammt.
Rolf Tuschen: ,,Die letzte Station

bestand aus einem von Cornelia

Benninghaus gestalteten Such-

spiel und einem vorbereitetem
Picknlck. 5o hatten die Kinder die

Aufgabe, bestrmmte Pflanzen zu

finden oder Blätter ihren Bäumen

zuzuordnen. Versüßt wurden ihre

Mühen in der Pause mit Gebäck

und heimischem Apfeisaft."
Michelle Neumann:,,Unsere
Fünf-Klässler waren vom Lernen

in der Natur mit dem LSV hellauf

begeistert. "

Achtung stachelig! Noel und Michael schneiden Brombeeren zurück.

Fotos: Ernst-Jandl-Schule
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